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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

auch die außerordentlich positiven Rahmenbedingungen in der Gesundheits- und 
Fitnessbranche stellen die Unternehmen vor neue Herausforderungen und bieten 
insbesondere durch die Nutzung moderner Instrumente und Methoden zusätzli-
che Chancen. Dabei geht es besonders um die Vernetzung und den Transfer in den 
unterschiedlichsten Facetten. In der vorliegenden Publikation war dies als Leitidee 
prägend. Die geschickte Verknüpfung von methodischen Instrumenten mit neu-
artigen Marketingansätzen aktiviert zusätzliche Wachstumsfelder. Unterlegt wird 
dies durch zahlreiche Praxisbeispiele. Insbesondere durch den Know-how-Transfer 
zwischen den unterschiedlichen Branchen werden im Sinne eines Best-Practice-
Ansatzes neue Wege aufgezeigt. Der Blick über den Tellerrand und die analytische 
Vernetzung der Fitnessbranche mit den Sozialversicherungssystemen sowie der 
Retailbranche ergeben innovative Möglichkeiten bei der Sortimentsgestaltung 
und Steuerung.

Für die wertvollen Anregungen und hilfreichen Gespräche bei der Erstellung 
dieser Publikation möchten wir uns bei den Herren Prof. Dr. Bernhard Allmann, 
Henrik Gockel, Thorsten Liedtke, Johannes Marx, Daniel Weber und Andreas 
Wintz besonders herzlich bedanken. 

Wir wünschen Ihnen eine interessante Lektüre.

Losheim am See, im August 2016 
Prof. Dr. Jörg Loth, Ralf Recktenwald
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Summary

In der Fitness- und Gesundheitsbranche existieren durch die Erschließung neuer 
Marktpotenziale und moderner Steuerungsinstrumente, z. B. einem Supply Chain-
Management, personalisierter bzw. dynamischer Preisgestaltung, große Chancen 
in der Ausweitung und Optimierung der Sortimente. In dieser Publikation werden 
verschiedene Strategieansätze mit konkreten Branchenbeispielen aufgezeigt. Eine 
gezielte Sortimentsausweitung durch Gesundheitsprogramme, Präventionskurse, 
Zusatzangebote sowie Kooperationen steigert die Effizienz. Weitere Sortiments- 
und Unternehmenserfolge lassen sich durch innovative Marketing-Instrumente 
und deren geschickten Mix erzielen.


